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Gottesdienste
imJuli

› 3. Juli – Donnerstag
16.30 Uhr Andacht für Ukraine-
Geflüchtete (zweisprachig), Alt-
stadtkirche St. Michael,
H.-U. Pschierer

› 6. Juli – 3. Sonntag nach Trintatis
Dekanatskollekte: Notfallseelsorge
10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl.
Abendmahl, Altstadtkirche St.
Michael, U. Mörthel-Them

› 13. Juli – 4. Sonntag nach Trintatis
Kollekte: Kinderchor St. Michael
09.30 Uhr Gottesdienst mit Begrü-
ßung der Konfirmand:innen, Aufer-
stehungskirche, R. Popp
10.00 Uhr Fürth Festival: Gottes-
dienst mit Gospelchor „Reaching
Heaven“, Altstadtkirche St.
Michael, H.-U. Pschierer. Anschlie-
ßend Weißwurstfrühstück Szene
Fürth e. V.; 11.00 Uhr Vokalrunde

› 20. Juli – 5. Sonntag nach Trintatis
Kollekte: Aktion1+1mitArbeitslosen teilen
10.00 Uhr Gottesdienst mit den
Pfadfinder:innen, J. Sichelstiel

› 27. Juli – 6. Sonntag nach Trintatis
Kollekte: Kirche in Mecklenburg für die
Stiftung Kirche mit Anderen
10.00 Uhr Familiengottesdienst
mit Begrüßung der Konfir-
mand:innen 2026, Kigo-Team und
H.-U. Pschierer. Anschließend klei-
nes Gemeindefest.

Leicht leben

Sorgt euch um nichts, sondern
bringt in jeder Lage betend und fle-
hend eure Bitten mit Dank vor Gott!
Phil 4,6

Wann ist Gott fern und wann ist
Gott nah? Was braucht es, um seine
Nähe zu erfahren?

Welche Worte zu Gott sind die Rich-
tigen? Manchmal können diese
Fragen einen verstummen lassen.
Oder man Angst, etwas Falsches zu
tun oder zu sagen hat.

Dazu eine Geschichte:

Auf einer Insel lebten drei fromme
Frauen.

Von nah und fern kamen die Men-
schen, um mit ihnen zusammen zu

sein und zu beten. Eines Tages be-
suchte sie auch der Bischof. Als sich
das Schiff der Insel näherte, erwar-
teten ihn am Strand drei ärmliche
Gestalten. „Man sagt“, begann der
Bischof, „dass ihr Gott schaut. Wie
betet ihr zu ihm?“ Die drei sahen
sich ratlos an.

„Wir beten einfach: Wir sind drei,
und du bist drei – steh uns bei!“

Der Bischof war bestürzt: “Nichts
sonst? Kein Vaterunser? Kein
Rosenkranz? Keine Psalmen?“ So
viel Unwissenheit konnte er nicht
zulassen und er fing an, ihnen das
Vaterunser Wort für Wort vorzusa-
gen. Als die drei es nachsprechen
konnten, verabschiedete sich der
Bischof zufrieden. Aber kaum be-
fand sich sein Schiff wieder auf See,
glaubte er seinen Augen nicht zu
trauen: Hand in Hand eilten die drei
über das Wasser auf ihn zu. Atemlos
riefen sie:
„Verehrter Herr, wir haben es ver-
gessen!

Wie geht es noch weiter nach: „Ge-
heiligt werde dein Name?“ Ergriffen
warf sich der Bischof auf dem Schiff
nieder und berührte mit der Stirn
die Planken. „Betet so weiter, wie
ihr es immer getan habt! Gott hört
euch!“ Erleichtert verbeugten sich
die drei und gingen beruhigt über
die Wellen zurück zu ihrer Insel.

Rüdiger Popp

Spuren im Sand
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men und gestärkt werden in ihrer
Lebensbewältigung. Ihr Engage-
ment für Umweltthemen, soziale
Gerechtigkeit und eine humane
Gesellschaft geht damit Hand in
Hand. Sie ist noch berufstätig und
auch in anderen gesellschaftlichen
Gruppen aktiv, die diese Zukunfts-
themen angehen.

Für beide ist der Sonntagsgottes-
dienst eine wichtige Seite des
Glaubens. Gleichzeitig stehen sie
für eine Öffnung hin zu neuen For-
men. Helmut Schott mesnert etwa
mit seiner Frau Renate gerne bei
interreligiösen Schulfeiern, in
denen auch Muslime von ihrer Tra-
dition erzählen. Ihren Einsatz für
unsere Gemeinde und ihre Kinder
verstehen sie also auch als Beitrag
zu Verständigung und Toleranz in
der Gesellschaft.

Hans-Ulrich Pschierer

Christa Hagebucher und Helmut
Schott engagieren sich beide im
Kindergartenausschuss. Die Veran-
kerung unserer drei Kindertages-
stätten in der Kirchengemeinde ist
für sie wertvoll.

Helmut Schott will nach einem lan-
gen Berufsleben, das kaum Platz für
das Ehrenamt ließ, nun im Ruhe-
stand „etwas zurückgeben“, wie er
selbst sagt. Er ist auch im Bauaus-
schuss, im Willkommenscafé, im
Mesnerdienst und im Carolinenstift
mit großem Engagement unter-
wegs. Sein technisches Wissen
kommt der Gemeinde bei vielen
kleinen Reparaturen zugute.

Christa Hagenbucher versteht Glau-
ben als eine Ressource und
Wahrheit, die in der Gemeinde ge-
lebt und weitergegeben wird.
Kinder und Jugendliche, so meint
sie, sollen damit in Berührung kom-
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weitere Gottesdienste

› 3. Aug. – 7. Sonntag nach Trintatis
10.00 Uhr Auftakt Sommerpredigt-
reihe „Himmel – Häuser – Herber-
gen“ mit Hl. Abendmahl, Altstadt-
kirche St. Michael, J. Sichelstiel.
Gemeinsamer Gottesdienst mit den
Gemeinden Auferstehung, Maria
Magdalena und St. Paul und deren
Vertretern. Orgel und Posaunen-
chor. Anschließend Kirchencafé.

Gemeinde.Gemeinsam.Feiern

Wir laden herzlich zum diesjähri-
gen Gemeindefest ein! Am 27.
Juli, direkt nach dem Familien-
gottesdienst, treffen sich Jung
und Alt auf dem Kirchenplatz,
um einen Tag voller Begegnung,
guter Gespräche und herzlicher
Gemeinschaft zu erleben.

Ein buntes Rahmenprogramm
für alle Generationen sorgt für
Abwechslung. Sicherlich ist für
alle etwas dabei. Für das leibli-
che Wohl gesorgt. Es gibt
Getränke und köstlichen Kuchen.
Damit unser gemeinsames Buf-
fet noch reichhaltiger wird,
freuen wir uns über mitgebrach-
te Speisen zum Teilen. Jeder
Beitrag macht das Fest ein Stück
bunter und vielfältiger!

Alle Gemeindemitglieder von St.
Michael und Auferstehungskir-
che – sowie auch unsere Nach-
barschaft – sind herzlich will-
kommen. Lassen Sie uns alle
gemeinsam feiern, zusammen
lachen und einander begegnen.

Unser Kirchenvorstand
Wir sind ein Teil davon

Der Kirchenvorstand (KV) von St. Michael engagiert sich mit viel Herz
und Einsatz für das Leben in unserer Gemeinde. Doch wer sind die
Menschen hinter diesem Ehrenamt und welche Aufgaben überneh-
men sie? In loser Folge möchten wir sie persönlich vorstellen.

Christa Hagebucher und Helmut Schott
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Hallo! Wir sind die Pfadfinder:in-
nen vom Stamm Franken der
Christl. Pfadfinderschaft Deutsch-
lands. Jede Woche treffen sich
unsere fünf Kinder- und Jugend-
gruppen in unserem Jugendheim
im Pfarrhof der Gemeinde St. Mi-
chael. Pfadfinder ist man natürlich
ein ganzes Leben lang, nach dem
Grundsatz „Jugend führt Jugend“
decken wir in der aktiven Arbeit
aber eine Altersspanne von 5 bis 29
Jahren ab. Unsere jüngste Gruppe
ist die Meute Baghira, dann folgen
die Sippen Iltis und Nachtigall,
Murmeltier sowie die Älterenrunde
Neil Armstrong. In unseren
wöchentlichen Gruppenstunden
erlernen wir Pfadfinderwissen, be-
wegen uns im Fürther
Wiesengrund, kochen, singen, spie-
len in unserem Jugend-heim,
beschäftigen uns mit unser-em
Glauben und haben immer eine

Stamm Franken
Unsere Pfadfinder:innen

Gruppen und Kreise

› Miniclub
Do., 9.30 - 11.00 Uhr, Gemeinde-
haus | Nicole Schubert,
nicole.schubert@elkb.de

› Pfadfinder:innen
Markus Horski, Arthur Holzwarth
stammesfuehrer@cp-stamm-franken.de

› Jugend Lounge
Di., 1.7. und 15.7., 18.30 Uhr,
Gemeindehaus | Kerstin Guttroff,
Tel. 0179 5907222

› Club 60
Mi., 9.7. und 23.7., 14.15 Uhr,
Gemeinde haus, Tel. 771744

› Willkommenscafé - Ласкаво
просимо на каву!
Do., 14.30 Uhr, Gemeindehaus

› Kinderchöre
Mi., 16.30 Uhr (Chor 1), 17.30 Uhr
(Chor 2), Chorsaal | Monja Fuchs

› Spielfreudige Senioren:innen
Sa., 5.7. und 2.8., 15.00 Uhr,
Gemeindehaus

› Kirchenvorstand
Öffentl. Sitzung: Mo., 23.7., 19.30 Uhr,
Gemeindehaus | Barbara Horn

› Wunschliedersingen
Mo., 18.00 Uhr, Altstadtkirche
St. Michael | Barbara Horn

› Werkstatt St. Michael
Mi., 8.7., 19.00 Uhr, Gemeindehaus
| Steffi Dubrau

› Stadtkantorei
Di., 19.30 Uhr, Altstadtkirche
St. Michael | Ingeborg Schilffarth
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gute Zeit. Mehrmals im Jahr bege-
ben sich die einzelnen Gruppen auf
Fahrt oder Lager. Für ein Wochen-
ende oder auch mal mehrere
Wochen sind wir dann in der Natur
unterwegs und versorgen uns nur
aus unseren Rucksäcken. Dabei
trifft man andere Pfadfinder:innen,
entdeckt fremde Länder und lernt
sich und seine Gruppe ganz neu
kennen. Diesen Sommer wandern
unsere Sippen beispielsweise
durch Georgien, Tschechien und
viele schöne Regionen Deutsch-
lands. Im kommenden Herbst
gründet sich eine neue Meute für 6-
bis 8-Jährige und im Frühjahr ‘26
bilden sich zwei neue Sippen für
Kinder im Alter von 9 bis 11 Jahren.
Bei Interesse dazu gerne unter
stammesfuehrer@cp-stamm-fran-
ken.de melden.

Markus Horski (Stammesführer)
Arthur Holzwarth (Stellvertreter)

Christliche Pfadfinderschaft „Stamm Franken“
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Termine und Gemeindeleben

Kontakte

› Pfarramt St. Michael
Pfarrhof 3, 90762 Fürth
(Eingang Pfarrgasse 2)
Geöffnet Mo. - Fr. von 9.00-12.00 Uhr,
Do. auch 13.00 - 15.00 Uhr.
Mittwochs geschlossen.

Tel. 770405, Fax 7419173
http://www.stmichael-fuerth.de
pfarramt.stmichael.fue@elkb.de

Spendenkonto: Sparkasse Fürth
IBAN: DE42 7625 0000 0380 1601 35

Sekretariat
Susanne Allstadt, Silke Boeder, Ursula Uebel

Hausmeisterin
Karin Hofmann, Tel. 0151 65686764

› Gemeindeschwester
Diakoniestation
Friedrich-Ebert-Str. 51, Tel. 47772800

› Pfarrer
Dekan Jörg Sichelstiel
Tel. 770405

Hans-Ulrich Pschierer
Pfarrhof 5, Tel. 771744

› Kirchenvorstand
Barbara Horn (Vertrauensfrau)

Kristin Gannott (Stellvertreterin)

› Kantorinnen
KMD Ingeborg Schilffarth
Stadtkantorei, Fränkische Kantorei,
Frauenchor, Schola
Tel. 7467824
kirchenmusik.fuerth-chor@elkb.de

KMD Sirka Schwartz-Uppendieck
Tel. 709201

› Kindertagesstätten
Storchennest
Kirchenplatz 2 a
Tel. 775922
Leiterin: Johanna Kluge
www.kigastorchennest-stmichael.de

Sonnenschein
Frühlingstraße 17
Tel. 7906480
Leiterin: Martina Dieret
www.kita-bayern.de/fue/sonnenschein

Hort
Kirchenplatz 6
Tel. 779622
Leiter: Lukas Krüger
www.kita-bayern.de/fue/hort-kirchenplatz

› Unterstützung
Telefonseelsorge (kostenfrei)
Tag und Nacht: 0800 1110111 und 1110222

Kindersorgentelefon (kostenfrei)
Mo. - Fr. 15.00 – 19.00 Uhr: Tel. 0800 1110333

Frauenkreis

Am 19. Juli um 19.30 Uhr: "Som-
mer – Früchte – Blumen" – Lieder,
Texte und Bilder, Ref.in: R. Schiller,
im Pfarramt Auferstehungskirche
mit S. Thumer.

Club 60

9. Juli: "Angehörigenberatung für
pflegende Angehörige“, Ref.in: M.
Lüken. 23. Juli: "Notre-Dame Wie-
dereröffnung am 8. Dez. 2024 – ein
Rückblick" Ref.in: M. Grewe. Jeweils
mittwochs um 14.15 Uhr im Ge-
meindehaus St. Michael mit Kaffee
und Kuchen.

Konfikurs

1. Juli um 17.00 Uhr: Start in den
neuen Konfikurs 2025/2026 im
Gemeindehaus St. Michael. 11. Juli
um 15.00 Uhr im Gemeindehaus
Auferstehung mit anschließendem
Abendessen. 15. Juli um 17.00 Uhr
im Gemeindehaus St. Michael.
Jeweils mir R. Popp.
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Turmführungen

Am 12. Juli um 15.15 Uhr, 16.15
Uhr, 17.15 Uhr und 19.15 Uhr.
Turmführungen zum Fürth Festival,
Altstadtkirche St. Michael mit den
Kirchenführern. Aufsteller vor der
Kirche beachten.

Musik

25. Juli um 17.00 Uhr: Fünf am
Fünfundzwanzigsten. Der klingende
Schrank – Konzert auch für Kinder
und Jugendliche, in der Altstadtkir-
che St. Michael, mit I. Schilffarth.

Höfefest St. Michael

19. Juli Getränke, Kaffee, Kuchen
und Spiele. Ab 14.00 Uhr: Glocken
Einläuten Sonntag, 14.10 Uhr:
Turmführung, 15.00 bis 15.30 Uhr:
Stundenschlag – anschließend Vor-
stellung der Glocken, 15.30 Uhr:
Turmführung, 17.00 Uhr: Stunden-
schlag und Turmführung, 19.00
Uhr: Glocken Abendläuten, 19.10
Uhr: Glockenvorführung, 19.30
Uhr: Turmführung. 16.00 Uhr: Kin-
dermusical „Babel blamabel“, Kin-
derchor mit M. Fuchs.

Den Monatsgruß für August ab Montag, den 21.07.2025, ab 10.00 Uhr im
Pfarramt abzuholen. Vielen Dank für diesenwichtigen Dienst!


